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Mehr Flexibilität im Stromsystem: Technische Realitäten und ökonomische 
Potenziale  
 
Politischer Abend 

Donnerstag, 4. Dezember 2025 

 

Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Paris 

13/15 Avenue Franklin D. Roosevelt  

75008 Paris 
   

 

Die Veranstaltung wird von Nathalie Croisé moderiert. Sie wird auf Französisch und Deutsch verdolmetscht.  

 

 
   
16.30 UHR  EMPFANG DER TEILNEHMENDEN 

   
17.00 UHR  BEGINN DES POLITISCHEN ABENDS 

   
17.00 Uhr  Grußworte 

— S. E. Stephan Steinlein, Botschafter der Bundesrepublik Deutschland in Frankreich 
— Sven Rösner, Geschäftsführer, Deutsch-französisches Büro für die Energiewende (DFBEW) 

   
17.15 Uhr  Keynotes: Anpassung an sich wandelnde Stromsysteme – Die Flexibilitätsagenda der deutschen 

und der französischen Regierungen 
— Laurent Kueny, Direktor für Energie, Ministerium für Wirtschaft, Finanzen sowie industrielle, 

energetische und digitale Souveränität (MEFSIEN) 
— Jan-Kristof Wellershoff*, Unterabteilungsleiter Abteilung Strom, Bundesministerium für Wirtschaft 

und Energie (BMWE) 
   
17.45 Uhr  Podiumsdiskussion: Flexibilität im Stromsystem – Potenziale, Hemmnisse und umsetzbare 

Lösungen  
— Dr. Dr.h.c. Hans Ulrich Buhl, Professor für BWL, Wirtschaftsinformatik, Finanz- & 

Informationsmanagement, Kopernikus-Projekt SynErgie 
— Thérèse Sliva-Marion, Consultant und Mitglied des Obersten Energieausschusses, CLEEE 
— Michael Class, Leiter Erzeugung Portfolioentwicklung, EnBW 
— Marianne Laigneau*, Vorstandvorsitzende, Enedis  
 
Rückfragen vom Publikum 

   
19.15 UHR  EMPFANG IN DEN RÄUMEN DER DEUTSCHEN BOTSCHAFT 


